
IM BERUF Informationen zu einer Ausbildung

  Modul 8   210  |  zweihundertzehn

 1    Hören Sie den Gesprächsanfang und machen Sie Notizen zu den Fragen.

a Was sagt Lorena über ihre Arbeit? 
  anstrengend,  

b Was würde sie gern machen?
  

 2    Sich nach einer Ausbildung erkundigen

 a Was ist richtig? Hören Sie weiter und kreuzen Sie an.

1 Lorena interessiert sich für einen Beruf im Büro. O
2 Ihre Freundin Samia macht gerade eine Ausbildung bei einer Versicherung. O
3 Eine Ausbildung zur Versicherungskauff rau würde Lorena auch gefallen. O
4 Sie will deshalb eine Schule besuchen, die kaufmännische Berufe anbietet. O

 b Was fragt Lorena? Hören Sie noch einmal und notieren Sie die Fragen zu Samias Antworten. 

1 ?
 Die meisten Ausbildungen dauern zwei oder drei Jahre.

2  Wo kann man diese Ausbildung machen ?
 Du kannst eine Lehre in einem Ausbildungsbetrieb machen … Oder du besuchst eine Schule.

3 ?
  Ja, du bekommst eine Ausbildungsvergütung. Das ist nicht sehr viel Geld, aber man kann 

davon leben. 

4 ?
 Guck doch zuerst mal im Internet, zum Beispiel auf der Seite von der Agentur für Arbeit.

5 ?
 Ja sicher. Du kannst einen Termin beim Berufsberater vereinbaren.

 3  Rollenspiel
Sie möchten eine Ausbildung machen. Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 
Tauschen Sie auch die Rollen.

 4   Möchten Sie auch eine Ausbildung machen? 
Suchen Sie im Internet Informationen darüber 
und erzählen Sie im Kurs.

 2 57

 2 58
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Agentur die, -en
 Agentur für Arbeit / Arbeitsagentur die
Ausbildungsbetrieb der, -e
Ausbildungsvergütung die, -en
Berufsberater der, -

Sie sind unzufrieden mit Ihrem Job.
Erklären Sie, warum.
Sie möchten eine Ausbildung machen, 
vielleicht als …
Fragen Sie nach Informationen.

Helfen Sie Ihrer Partnerin / Ihrem Partner mit Tipps:
Die meisten Ausbildungen dauern zwei bis drei Jahre. 
Mehr Informationen gibt es bei der Arbeitsagentur, 
zum Beispiel auf der Internetseite.
Am besten ist ein Termin beim Berufsberater.
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WIEDERHOLUNGSSTATION: WORTSCHATZ

zweihundertelf  |  211   Modul 8   

 1  Ordnen Sie zu.

 anmelden | Unterwegs | kostenlos | mieten | geben | umweltfreundlich | rufen | 
 erreichen | funktioniert

 2  Lösen Sie das Rätsel. 

a Dorthin geht man die ersten vier Schuljahre:   R       U   

b Hier stehen viele Noten: Z      S  

c  Man macht diese Prüfung nach 12 oder 13 Schuljahren:  B    

d Das schreibt man, wenn man einen Job sucht:   W   B    

e So nennt man die Bezahlung für Arbeit: E   K       

Was bedeutet die Note 1 in Deutschland? 

 3  Welches Wort passt nicht? Streichen Sie das falsche Wort durch.

a Arzt – Grippe – Impfung – Laune
b Abfl ug – Verspätung – Vertrag – Ankunft
c Lehre – Konsulat – Visum – Pass
d Zoll – Zahl – Pass – Kontrolle
e Bahnhof – Anschluss – Kündigung – Zug

5 3

6 1

7

4

2

Unterwegs (a) in der Stadt

Wollen Sie Städte wie Hamburg, Wien, Zürich mit dem Fahrrad 
kennenlernen? In vielen großen Städten kann man Fahrräder 

 (b). Das ist preiswert und außerdem 
 (c). Wie geht das? Sie müssen sich nur 

einmal telefonisch oder online  (d). 
Dann suchen Sie sich ein freies Rad. Die Räder gibt es am 
Bahnhof und in der ganzen Stadt. Nun  (e) Siemit Ihrem Handy 
die Nummer an, die auf dem Fahrrad steht, schließen es auf und schon kann es losgehen. 
Wenn Sie das Fahrrad nicht mehr brauchen,  (f) Sie es einfach an 
einer der vielen Fahrradstationen wieder zurück.

Ein Tipp für die Schweiz: Hier sagt man nicht Fahrrad, sondern Velo. In einigen Städten gibt 
es ein besonderes Angebot. Man kann sehr günstig unterwegs sein, denn die ersten vier Stun-
den sind  (g)! Und es gibt sogar Kindervelos und Elektrovelos. Die 
Anmeldung  (h) hier ganz ohne Handy oder Chipkarte. Sie brauchen 
nur einen Ausweis. 

Die Fahrradstationen haben unterschiedliche Namen wie „StadtRAD“, „Call a bike“, „Schweiz-
rollt“ oder „Citybike“. Aber bei allen  (i) Sie entspannt und ohne Stress 
Ihr Ziel!

S           
1 2 3 4 5 6 7
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WIEDERHOLUNGSSTATION: GRAMMATIK

  Modul 8   212  |  zweihundertzwölf

 1  Ausbildung und Arbeit. Verbinden Sie die Sätze mit  
   seit(dem) oder bis. 

a  Susanne kann das Abitur machen. Sie muss noch fünf Jahre zur  
Schule gehen. Bis Susanne das Abitur machen kann, muss sie noch fünf Jahre 
 zur Schule gehen.

b  Johanna hat die Schule gewechselt. Johannas Noten sind besser geworden. 
Johannas Noten .

c  Jens macht eine Lehre. Er kann sich erst abends mit seinen Freunden treffen. 
  mit seinen Freunden treffen.

d  Es dauert noch zwei Jahre. Thomas ist Elektroinstallateur.  
noch zwei Jahre.

e Peter musste zwei Wochen warten. Er bekam eine Antwort auf seine Bewerbung.
 Peter musste .

 2  Reisequiz. Ergänzen Sie die Relativpronomen und Wörter. 

a  Das Dokument, das man vor einer Reise bei einem Konsulat  
beantragt, heißt V  i  s  u  m . 

b  Die Leute,  in einem Land Urlaub machen, nennt man  
T       .

c  Das Dokument,  an der Grenze kontrolliert wird, heißt  
P   .

d Der Flug,  man beim Umsteigen nicht verpassen darf,  
 heißt A        . 
e Für manche Produkte,  man im Ausland kauft, muss man Z    bezahlen. 
f Der Ort,  man erreichen möchte, ist das Z   .
g  Die Person,  Besuchern die Sehenswürdigkeiten zeigt, ist R            

von Beruf.

 3  Carsharing. Ergänzen Sie die Verben im Präteritum. 

Als ich das erste Mal bei einer Carsharing-Organisation ein Auto  
über das Internet mieten  (wollen) (a), hatte (haben) (b)  
ich Probleme. Zuerst  (können) (c) ich mich nicht  
einloggen. Als ich endlich auf der Webseite  (sein) (d),  

 (finden) (e) ich kein Auto in der Nähe. Es  (geben) (f)  
nur noch ein freies Auto und das  (sein) (g) außerhalb. Ich  

 (müssen) (h) eine halbe Stunde mit der U-Bahn dorthin  
fahren. Als ich endlich beim Auto  (ankommen) (i),  (finden) (j) ich  
meine Chipkarte nicht. Die braucht man aber zum Öffnen. Ich  (müssen) (k)  
also wieder nach Hause fahren und die Chipkarte suchen. Als ich die Karte   
(haben) (l) und endlich wieder zum Auto  (kommen) (m), (sehen) (n)  
ich einen Mann mit dem Auto wegfahren. Er  (sagen) (o) nur: „Tut mir leid.  
Aber ich habe das Auto gerade gemietet.“

Menschen hier A2 Arbeitsbuch, ISBN 978-3-19-171902-9 © Hueber Verlag 2014



zweihundertdreizehn  |  213   Modul 8   

TRAINING: AUSSPRACHE

„z“ – Lektion  22 

„ch“ und „sch“ – Lektion  23 

 1   Wo hören Sie „ts“?
   Hören Sie und markieren Sie.

Zugangsdaten – Zahl – 
Organisation – funktionieren – 
besitzen – Benutzername

Hören Sie noch einmal und sprechen Sie nach.

 2  Ergänzen Sie.

 
  R
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L Man spricht „ts“, aber man schreibt: 

,  oder  (vor -ion). 
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 3  Hören Sie und sprechen Sie dann.

Im Zentrum
Zuerst mit dem Auto,
kein Parkplatz,
Miet-Fahrrad – Ja!
Zugangsdaten?
Benutzername?
Zahl eingeben?
Können Sie mir sagen,
wie das funktioniert? Nein?
Oje! Wieder zurück – 
Jetzt leider zu Fuß.

 2 61

 1   Hören Sie und sprechen Sie nach.
schriftlich – Studium – Schulabschluss – Fachhochschule – Berufsschule – Spaß – 
Architekt – glücklich 

 2   Hören Sie und sprechen Sie dann. 

Lebensläufe
a  Schule: Gymnasium

Schulabschluss: Abitur
Studium: Elektrotechnik
Bewerbung: schriftlich
Arbeitsstelle:  super
Glücklich!

b  Zuerst Gesamtschule, 
dann Schreinerlehre und Berufsschule, 
schließlich Fachhochschule mit Diplom, 
zuletzt als Architekt viel Spaß!

 2 62

 2 63–64

Menschen hier A2 Arbeitsbuch, ISBN 978-3-19-171902-9 © Hueber Verlag 2014



  Modul 8   214  |  zweihundertvierzehn

TRAINING: AUSSPRACHE

Ich kann jetzt …
… etwas erklären: L22 
  Wie g  das? Können Sie mir das e ?
  Kein P ! Gern.

  Können Sie mir s , w  das hier f ?
  Na k ! Das ist g  e .

… Zufriedenheit/Unzufriedenheit ausdrücken: L23 
 Bist du mit deinem Job ?
 
 Ja, ich bin sehr  d .
 Mein Job  mir großen .

 Na j , es .

 Nein, ü  n . 
 Immer muss ich kopieren. Das s  m .

… Begeisterung ausdrücken: L24 
 Das war eine tolle Z  mit v  schönen Erl .
 Jeder Tag hat neue Erf  g .
 Das w  ich jedem empf .
 Das würde ich sofort w  m .

SELBSTEINSCHÄTZUNG Das kann ich!

„s“, „ss“ und „ß“ – Lektion  24 

 1   Sie hören zwei Wörter. Wie klingen die 
„s“-Laute? Hören Sie und kreuzen Sie an.

  gleich nicht gleich
a Pass – Visum O O
b Erlebnis – Anschluss O O
c Spaß – Semester O O
d Ausland – außerdem  O O

 2   Hören Sie noch einmal die Wörter in 1 
und ordnen Sie dann zu.
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 hart | hart | weich 
Am Wort- und Silbenanfang klingt „s“ 

. 
Am Silbenende klingt „s“ .
„ss“ und „ß“ klingen immer .

 2 65
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 3   Ergänzen Sie: „s“ – „ss“ – „ß“. 
Hören Sie dann und vergleichen Sie.

andra hat ein eme ter 
im Au land studiert. Da  war 
ein tolle  Erlebni  und ie 
konnte ihre Englischkenntni e 
gut verbe ern. Be onder  
gefallen hat ihr, da  ie o 
viele neue Leute kennengelernt 
hat. Schade war nur, da  
da  Studentenwohnheim nicht 

auber war. andra mu te 
immer alle  allein putzen. 
Au erdem war da  Wohn-
heim an einer lauten Stra e. 
Trotzdem hatte andra viel 
Spa .

 2 66
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SELBSTEINSCHÄTZUNG Das kann ich!

zweihundertfünfzehn  |  215   Modul 8   

... Enttäuschung ausdrücken: L24 
 S , dass die Zeit so schnell v  war.
 Ich f  es tr , dass ich Weihnachten nicht bei meiner Familie war.
 L  hat mir die Zusammenarbeit im Team n  so gut g .
 Das würde ich niem   .

Ich kenne …
… 8 Wörter zum Thema „Internet/Online-Anmeldungen“: L22 
  Das brauche/mache ich oft im Internet:

 Das brauche/mache ich selten im Internet:
  

… 8 Wörter zum Thema „Schule und Ausbildung“: L23 
 Das war/ist in meiner Schule/Ausbildung wichtig: 
 

 Das war/ist in meiner Schule/Ausbildung nicht wichtig: 
 

… 10 Wörter zum Thema „Mobilität/Reise/Ausland“: L24 
 

Ich kann auch …
… Zeiträume angeben (Konjunktion: bis, seit/seitdem): L22 
 Ich hatte ein eigenes Auto,  ich gemerkt habe: Das lohnt sich nicht.
 Ich bin sehr viel unterwegs,  ich als Firmenberaterin arbeite.

… eine Sache oder eine Person genauer beschreiben (Relativsätze): L23 
 Das ist der Beruf,  ich liebe.
 Das ist das Buch,  so empfehlenswert ist.
 Das ist die Arbeit,  zu mir passt.
 Das sind die Kollegen,  ich mag.

… über Vergangenes sprechen (Präteritum): L24 
 Ich  immer ganz schön müde, wenn ich nach Hause .
 (sein, kommen)
 Oft  es eine Zwillingsgeburt. (geben)
 Alle , dass sie mich sehr vermissen. (sagen)
 Ich  es wirklich toll. (fi nden)

Üben / Wiederholen möchte ich noch:
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